
Elternabend zum Übergang 

Klasse 4-5
01.10.2025



TOP

Teil 1 (gemeinsam)

· Vorstellung Gemeinschaftsschule (R. Paul) + Austausch

· Schritte beim Übergang (Formalien)

· Vorstellung Oberschule (J. Müller) + Austausch

Teil 2 (getrennt)

Kinder mit Förderbedarf gE

· Beschulung an der Förderschule des WVSZ (H. Ringeis, P. Gergs, K. 
Untch)

· Austausch mit der Rahn-Oberschule

Kinder ohne Förderbedarf gE

· Vorstellung des Gymnasiums „Lernwelten“ (C. Blumenhagen) + 
Austausch 

· Austausch mit GS WVSZ zur Vorbereitung (V. Dobslaff)



Peter 

Kein Förderbedarf

Gymnasium
Oberschule

Frei

Laufbahnen
Emma

Förderbedarf gE

Öffentlich

Frei

Öffentlich

Sie als Eltern entscheiden über die 

Laufbahn Ihres Kindes, unabhängig von 

der Empfehlung der Grundschule: Es geht 

immer beides (öff. OS oder öff. Gym).



Peter 

Kein Förderbedarf

Gymnasium
Oberschule

Frei

Laufbahnen
Emma

Förderbedarf gE

Öffentlich

Frei

Öffentlich

Oberschule Gymnasium
Förderschule 

(mit) gE

Frei

Öffentlich

Frei Frei

Öffentlich

Sicher ist Ihnen der Platz an der FS.

Integration steht immer unter dem 

Vorbehalt der Machbarkeit 

(Entscheidung der Schulleitung).



Peter: Bewerbung am öff. Gymnasium

Der Prozess läuft gleich ab, unabhängig davon, welche Laufbahnempfehlung das WVSZ 

gibt.

1. Sie bestimmen mit Peter Ihr Wunschgymnasium.

2. Sie erhalten am 06.02.26 unsere Laufbahnempfehlung und das Kompetenzraster zum 

ersten Halbjahr Klasse 4.

3. Sie stellen einen schriftlichen Antrag auf Aufnahme an Ihrem Wunschgymnasium bis 

zum 27.02.26. Dokumente: Laufbahnempfehlung (WVSZ), Kompetenzraster (WVSZ), 

Formular Stammdaten/Wunschschule (Kommune).

4. Peter nimmt am 03.03.26 an einer Leistungserhebung an Ihrem Wunschgymnasium 

teil (Nachtermin 10.03.26).

5. Sie nehmen im Zeitraum vom 03.03. bis 12.03.26 ein Beratungsgespräch zur 

Leistungserhebung an Ihrem Wunschgymnasium wahr.

6.1 Sie melden Peter an einer Oberschule an. ODER:

6.2 Sie teilen den fortbestehenden Aufnahmewunsch bis 02.04.26 dem Gymnasium 

mit. Das Gymnasium entscheidet über die Aufnahme bis 22.05.26.



Öff. Wunschgymnasium: Prozess der 

Aufnahmeentscheidung

1. Leistungserhebung/Beratungsgespräch

Bis 12.03.26 durchgeführt.

2. Anwendung von Vorrangkriterien

Geschwisterkinder, z.T. Härtefälle, z.T. Integrationsstatus, z.T. Wohnortnähe, z.T. weitere 
Kriterien aufgrund besonderer konzeptioneller Ausrichtung (naturwissenschaftliche 
Ausrichtung, musische Ausrichtung, …).

3. Nach Anwendung der Vorrangkriterien

Auslosung, i.d.R. im Beisein des Elternbeirats

Platzgarantie (seit 2017):  Bei Gymnasiumswunsch erhält Peter einen Gymnasiumsplatz
(ungeachtet Bildungsempfehlung, Laufbahnempfehlung, Ergebnis des Leistungstests, 
Ergebnis des Beratungsgesprächs). 

Es ist aber nicht zwingend das Wunschgymnasium.



Öffentl. vs. freies Gymnasium

Hinweise:

Das gelbe Formular nur an einem öffentlichen Gymnasium abgeben.

Den Lerntest + Beratungsgespräch kann auch ein anerkanntes freies Gymnasium 

vornehmen (standardisiert). In dem Fall müssen Sie aber das öffentliche 

Wunschgymnasium darüber informieren.

Das Bewerbungsverfahren an freien Gymnasien ist i.d.R. formlos bzw. mit eigenen 

Formularen des Gymnasiums. Die Anmeldefristen können andere sein (i.d.R. früher).



Emma: Bewerbung an der öff. OS/GMS

Als anerkannte Ersatzschule sind wir an die Zeugnisregelungen des Freistaats gebunden. 

Wir geben eine Empfehlung für den weiterführenden Bereich.

1. Sie bestimmen mit Emma Ihre Wunschoberschule.

2. Sie erhalten am 06.02.26 unser Zeugnis zum ersten Halbjahr Klasse 4.

3. Sie stellen einen schriftlichen Antrag auf Aufnahme an Ihrer Wunsch-Oberschule bis 

zum 27.02.26. Dokumente: Halbjahreszeugnis (WVSZ), Formular 

Stammdaten/Wunschschule (Kommune), Hinweisblatt (Kommune) + Anlagen.

4. Die Oberschule bestimmt frei das weitere Prozedere. Bausteine ggf.: Elterngespräch, 

Austausch mit dem WVSZ, …

5.1 Sie melden Emma an einer öff. Förderschule an.

5.2 Sie teilen den fortbestehenden Aufnahmewunsch der Oberschule mit. Die 

Oberschule entscheidet über die Aufnahme bis 22.05.26.



Besonderheiten Gemeinschaftsschule

Leistungsdifferenzierter Unterricht nach Haupt-, Real- und Gymnasialniveau 

findet erst ab Klasse 7 statt (daher Aufnahmeprozedere nach Klasse 4 wie 

Oberschule).

Gemeinschaftsschulen in Leipzig:

*Leipziger Modellschule Grünau (freie Schule)

*seit diesem Schuljahr: Schule am Dösner Weg, die ersten zwei Jahre noch 

ausgelagert im neuen Gymnasium am Hauptbahnhof Westseite (öff. Schule)

*vier weitere öff. GMS für die Folgejahre in Planung


